
26. Tagung der Arbeitsgemeinschaft für Feuerwehr- und 

Brandschutzgeschichte im Internationalen Feuerwehrverband 
CTIF vom 03. – 05. Oktober 2018 in Celle, Deutschland. 

Tagungsthema: „Personalentwicklung bei der Feuerwehr – 

Biografien von Feuerwehrpersönlichkeiten“ 
 
Bei dieser Tagung trafen sich Feuerwehrhistoriker und MitarbeiterInnen 
der Feuerwehrmuseen weltweit. Nachdem die TeilnehmerInnen aus den 
verschiedensten Bereichen (Museen, Archiven, 
Landesfeuerwehrkommandos, Sammlungen, etc.) gekommen sind, war 
die Herangehensweise an die Thematik sehr vielfältig und ermöglichte 
einen intensiven Austausch an Fachwissen.  
 
Die Mitglieder der internationalen Arbeitsgemeinschaft konnten heuer aus 
zwei unterschiedlichen Themenstellungen auswählen. Auf der einen Seite 
wurde die Personalentwicklung bei der Feuerwehr eingegangen und auf 
der anderen Seite wurden besondere Feuerwehrpersönlichkeiten 
präsentiert. 
 
Mit dem Thema Personalentwicklung bei der Feuerwehr wurde diesmal ein 
sozialgeschichtlicher Schwerpunkt gesetzt. Aus welchen Schichten der 
Bevölkerung hat sich unsere Feuerwehr entwickelt? Wie wirkt sich der 
demografische Wandel auf die Personalentwicklung aus? Welche sozialen 
Schichten der Bevölkerung prägten in der Vergangenheit die Feuerwehr 
und welche Schichten sind es heute? Der internationale Vergleich zeigte, 
wo es zwischen den unterschiedlichen Mitgliedsländern Parallelen gibt und 
wo die Unterschiede liegen. 
 
Das zweite Thema widmete sich den Einzelpersonen – hier wurden 
Biografien von Feuerwehrpersönlichkeiten vorgestellt. Wer ist eine 
Feuerwehrpersönlichkeit? Alle die sich bei der Feuerwehr engagieren, sind 
Persönlichkeiten! Hier wurden aber speziell Menschen vorgestellt, die das 
Feuerwehrwesen geprägt haben. Menschen die durch ihr Wirken 
Meilensteine für die Feuerwehr gesetzt haben. 
 
Im Anschluss an die einzelnen Vorträge wurden die TeilnehmerInnen in 
Gruppen aufgeteilt. In einzelnen Workshops wurden wichtige Impulse und 
Ideen zum aktuellen Tagungsthema, aber auch für zukünftige Projekte 
gesammelt. Die Exkursion führte uns in den Landkreis Niedersachsen, wo 
wir das Landesgestüt besuchten und im Anschluss eine Stadtführung in 
Celle erhielten. Das Highlight war eine historisch angelegte Schauübung in 
der Celler Innenstadt. Die Übungsannahme war ein Brand im „Alten 
Rathaus“ zur Zeit der 50er Jahre. Das gesamte Equipment, von den 
historischen Fahrzeugen, über Schlauchleitungen, Uniformen, etc. waren 
aus den 50er Jahren. 
 



An einem Abend wurden wir von der Feuerwehrmusikkapelle 
Niedersachsen unterhalten – sie trugen sicher auch zu einer entspannten 
und angenehmen Atmosphäre bei. 
 
Ich persönlich wurde vom Ungarischen Feuerwehrverband und dem 
Feuerwehrmuseum für die gute Zusammenarbeit ausgezeichnet. 
 

 
 

 
 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Steirisches Feuerwehrmuseum Kunst & Kultur 
Marktstraße 1, 8522 Groß St. Florian, www.feuerwehrmuseum.at 

 

Katrin Knaß-Roßmann 

 


